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Veranstaltungen der Akademie Möschberg

Zukunftswerkstatt
Im Januar 1997 haben sich rund 20 Personen zu einer,Zukunftswerkstatt' zusammengefunden.

Als erstes Projekt sind die ,Möschberg-Gespräche' ins Leben gerufen worden.

1. Möschberg-Gespröch
zum Thema:
,Frauen und Landwirtschaft7
Dieses Gespräch hat am 13./14. November
1997 stattgefunden. Frauen und Männer aus

verschiedenen bäuerlichen und nichtbäuerlichen

Organisationen haben sich von Frau

Dr. Veronika Bennholdt-Thomsen vom
Institut für Theorie und Praxis der Sub-

sistenz, Bielefeld, sowie Frau Elisabeth

Joris, Historikerin, Zürich, und Hans Bieri,
Geschäftsführer SVIL zu einer intensiven

Arbeit zum vorgegebenen Thema mitreis-

sen lassen.

In einer kommenden Nummer werden wir
ausführlich über diese (geschlossene)

Veranstaltung berichten.

2. Möschberg-Gespröch
zum Thema:
Standortbestimmung

der Biobewegung7
Der biologische Landbau ist politisch
mehrheitsfähig geworden. Das ist eine grosse
Chance für die Durchsetzung des Ziels einer

flächendeckenden Umstellung auf eine

ökologische Nahrungsmittelproduktion, gleichzeitig

aber auch eine Gefahr, dass die Bio-

Bewegung ihren Einfluss auf die Ausgestaltung

dessen, was als Ökologisierungsprozess

definiert wird, verliert. Die Tatsache, dass in

der agrarpolitischen Diskussion Bio und IP
immer selbstverständlicher auf die gleiche

Ebene gestellt werden, ist ja nur ein Hinweis

darauf, dass das historisch gewachsene Wissen

der Biobewegung in Bezug auf eine

nachhaltige Lebensmittelproduktion immer

mehr ignoriert wird.

Aus der Geschichte der bäuerlichen
Landwirtschaft wissen wir, dass eine hohe

ideologisch-politische Wertschätzung sehr wohl

parallel zu einer faktischen Entmündigung
stattfinden kann.

Wir wollen an der Tagung nach Wegen
suchen, wie die Bio-Bewegung dieser Gefahr

begegnen kann.

Eine kleine Arbeitsgruppe ist an der

Vorbereitung dieses 2. Möschberg-Gespräches. Es

wird voraussichtlich anfangs März 1998

stattfinden.

Zukunftswerkstatt 1998
Die Werkstattgruppe wird sich am 13./14.

Januar 1998 zu ihrer zweiten Tagung treffen.

Möschberg individuell
Möchten Sie sich einmal von Ihrem Umfeld

befreien? Suchen Sie einen ruhigen Ort, von

wo aus Sie das Emmental entdecken

können? Haben Sie genug vom Rummel um den

Bauernhof, von der Stadthektik, vom Be-

rufsstress oder vom Spielplatz- und

Kinderalltag?

Auf dem Möschberg werden nicht nur Seminare

besucht, Kurse durchgeführt und Feste

gefeiert. Kurzfristig können Sie bei uns auch

Ferien bzw. Einzelaufenthalte buchen. Sei es

nur für eine ruhige Nacht mit frischfröhli¬

chem Frühstück à discretion oder einen

spontanen Kurzurlaub zum «Auslüften»: Ein

aufgestelltes Umfeld und eine kreative Küche

mit knospenfrischen Gaumenfreuden sind

garantiert!

Wann? über das ganze Jahr bei freien

Kapazitäten

Organisation: Barbara und Adrian Zaugg

zusammen mit dem Möschberg-Team

Kosten: Zimmer (Etagendusche) mit Frühstück

Fr. 65 - pro Person im Doppelzimmer
Fr. 90 - pro Person im Einzelzimmer

Anmeldung: Seminar und Kulturhotel Möschberg
3506 Grosshöchstetten

Telefon 031 710 22 22

Fax 031 711 58 59
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FiBL
Artgerechte Rinderzucht
im biologischen Landbau

Lange Zeit wurde der Tierhaltung im

biologischen Landbau nicht die ihr zukommende

Beachtung geschenkt, und in der Zucht
haben sich die meisten Biobauern auf die

Empfehlungen der Zuchtverbände verlassen, wie

alle andern Bauern auch. Seit den

grundlegenden Arbeiten und Erkenntnissen von
Prof. F. Bakels in München wissen wir
jedoch, dass die angestrebten Zuchtziele nicht

immer im Einklang mit den natürlichen

Anlagen der Haustiere übereinstimmen und zu

vorzeitigen Abgängen und Leistungsminderungen

führen können. Das von Prof. Bakels

geprägte Kriterium zur naturgemässen
Zucht heisst Zucht auf Lebensleistung.
Das in der letzten Nummer von,Kultur und

Politik' angekündigte Seminar mit Prof. Al¬

fred Haiger von der Universität für Bodenkultur

in Wien und Mitarbeitern des

Forschungsinstituts für biologischen Landbau

FiBL in Frick wird am

23./24. Februar 1998 auf
dem Möschberg
stattfinden. Es wird von FiBL und Bio-Forum

Möschberg gemeinsam organisiert. Das

detaillierte Programm wird in der nächsten

Nummer publiziert. Ab anfangs Dezember

kann es bei der Redaktion angefordert werden.

Reservieren Sie das Datum bereits heute

und melden Sie sich rechtzeitig an. Es

könnte platzmässig eng werden! Anmeldungen

(auch provisorisch) nimmt die Redaktion

ab sofort entgegen.

alifssweclisel 1997/98

Gönnen Sie sich einmal im Jahr die Zeit,
an-zu-halten, inne-zu-halten
Wir bieten Ihnen Möglichkeiten, im vertrauten Rahmen eine Wegstrecke
gemeinsam zu gehen.

Zurückschauen und loslassen
Standort bestimmen und vorwärtsschauen

Herzlich eingeladen sind Freundinnen und Freunde, Gönnerinnen und
Gönner des Möschberg und Sie alle, die Sie den Möschberg kennenlernen

möchten.

Ort:

Datum:

Teilnehmer/innen:

Begleitung:

Kosten:

Anmeldung:

Haus der Schweizer Biobauern, Möschberg,
3506 Grosshöchstetten

Dienstag, 30. Dezember 1997, 17 Uhr
bis Freitag, 2. Januar 1998, 10 Uhr
Individuelle Verlängerung nach Absprache

20 - 30 Personen

Rose-Maria Breinlinger-Scheidegger und
Werner Scheidegger
Fr. 300.-, Basis Vollpension, Doppelzimmer;
Zuschlag für EZ Fr. 90.-
bis 1. Dezember an Bio-Forum,
Postfach 24, 4936 Kleindietwil,
Telefon 062 965 11 27, Fax 062 965 20 27

SEMINAR
UND KULTURHOTEL

IM EMMENTAL

Voranzeige

Sommerferienwochen
Vor allem als einzelner Gast, aber auch als

Paar oder Familie mit Kindern sind Sie zu

diesen Ferienwochen herzlich willkommen.

Sie finden bei uns Gemeinschaft, Geselligkeit,

Idylle im und ums Haus zum Verweilen,
Reden und Stillesein.

• Sie lernen die Schönheiten und die

Kultur des Emmentals kennen, seine

Menschen mit ihren Sitten und

Gebräuchen (z.B. Besuch auf Bauernhöfen,

Museen, historischen Stätten)

• Ausflüge ins nahe Berner Oberland oder

nach Bern nach Vereinbarung

• Das ganz Besondere an diesen

Ferienwochen ist, dass uns das ganze Haus für
verschiedenste Aktivitäten zur
Verfügung steht (werken, malen, spielen,
kochen usw.)

Samstag, 18. Juli bis
Samstag, 2. August 1998

Einzelheiten in der nächsten Nummer

üiCFfDKUiVl
iVIÖSDMG
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